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Was fasziniert mich an der Pädiatrie?

 Vielfalt der Altersgruppen
 Wachstum und Entwicklung
 Langzeitbetreuung
 Kreativität des Alltags
 Kontakt mit jungen Leuten (!)
 „Neben“-Optionen
 emotionaler Gewinn





Was fasziniert mich an der Pädiatrie?

 Vielfalt der Altersgruppen
 Wachstum und Entwicklung
 Langzeitbetreuung
 Kreativität des Alltags
 Kontakt mit jungen Leuten (!)
 „Neben“-Optionen
 emotionaler Gewinn



Medizin Arzt Patient

Pädiatrie Arzt Patient
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Spitalpädiatrie: 
Mind. 6 Mte Neo, Ips  
oder Notfallstation

Dauer und Gliederung der WB
Jahre
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Praxispädiatrie: 
max. 2 x 6 Mte. Praxis-
assistenz anerkannt

inkl. 3 ( bis max 12) Monate Neonatologie

Schwerpunkt-
weiterbildung



Option = nicht fachspezifische Weiterbildung 
(1 Jahr) in Forschung oder Klinik

 Kinderchirurgie
 allgemeine Chirurgie
 orthopädische Chirurgie 
 pädiatrische Radiologie
 Prävention und 

Gesundheitswesen
 Kinder- und Jugendpsychiatrie 

und -psychotherapie
 Pathologie
 Neonatologie

 medizinische Genetik
 allgemeine innere Medizin
 Intensivmedizin
 Neurologie
 Gynäkologie und 

Geburtshilfe
 Anästhesiologie
 HNO 
 Dermatologie 

 Forschung Pädiatrie
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Klinikwechsel
Mindestens 1 Jahr der 
fachspezifischen 
Weiterbildung an einer 
anderen WB-Stätte (auch 
Ausland)

Dauer und Gliederung der WB

Zentrumsklinik
Mindestens 2 Jahre 
obligatorisch



Schwerpunkte

 Pädiatrische Endokrinologie-Diabetologie
 Pädiatrische Gastroenterologie
 Pädiatrische Kardiologie
 Neonatologie
 Pädiatrische Nephrologie
 Neuropädiatrie
 Pädiatrische Onkologie-Hämatologie
 Pädiatrische Pneumologie
 Pädiatrische Rheumatologie
 Entwicklungspädiatrie



Zusatz-Facharzt und -Weiterbildung

 Infektiologie
 Genetik

 Intensivmedizin
 Rehabilitation
 Notfallmedizin



Berufsaussichten

 Praxis allgemein: 70% - 80%, heute oft 
Gemeinschaftspraxen (Teilzeit!): Grundversorgung, 
d.h. 40-60% gesunde Kinder/Jugendliche

 Praxis mit Schwerpunkt: < 5%
 Spital: klinisch-akademisch: < 5%
 Spital: ohne akadem. Laufbahn: < 5%
 Institution wie Schularztdienst etc.: < 5%
 Spezielles: 3. Welt, Forschung etc.



http://www.fmh.ch



Noch Fragen ???


